
    



Liebe Gemeinde,

das  Christfest  fällt  in  diesem  Jahr  in  eine  unruhige  und  ungewisse  Zeit.  Überall 
begegnen uns die Bilder und Diskussionen zur Situation von Menschen, die in Europa 
und vornehmlich in Deutschland Zuflucht suchen. Flüchtenden Menschen zu helfen, ist 
ein  Gebot  der  Humanität  und  der  christlichen  Nächstenliebe.  Wenn  sich  die 
Evangelischen  Kirchen  hier  auf  die  eindeutigen  Aussagen  der  biblischen  Botschaft 
berufen,  so ist  das  kein Gesinnungsterror.  „Du sollst  den Fremden lieben  wie  dich 
selbst.“ (3. Mose 19,34) ist eine Konkretisierung des Gebots zur Nächstenliebe. Alle 
Formen von Fremdenfeindlichkeit sind mit dem christlichen Glauben nicht vereinbar. 
Dabei müssen Sorgen und Angst vor Überforderung ernst genommen werden, dürfen 
aber nicht für menschenfeindliche Stimmungen missbraucht werden.  
Die Evangelische Kirche in Deutschland und ihre Diakonie engagieren sich seit jeher in 
Landeskirchen, Organisationen, Einrichtungen und Gemeinden für Flüchtlinge. Sie sind 
aktiv bei der Bekämpfung der Fluchtursachen in den betroffenen Ländern und setzen 
sich für eine effektive europäische Flüchtlingspolitik ein.
Als  Christen  stehen  wir  –  unsere  jüdischen  Wurzeln  einbegriffen  -  in  einer 
Glaubensgeschichte von mehr als dreitausend Jahren, in denen Gott sein Volk durch 
viele Herausforderungen und Umbrüche geführt  hat. Er wird es auch jetzt  tun.  Die 
Jahreslosung für das neue Jahr richtet sich an Menschen in einem solchen Umbruch.  
Nach  einer  überwundenen  Krise,  die  mit  Deportation,  Leben  in  der  Fremde  und 
Rückkehr in die alte neue Heimat Israel verbunden war, stehen sie am Beginn einer 
neuen Zeit. Das Bild von ihrem Volk, von Gott und Gottesdienst erlebt dabei auch einen 
Umbruch. Das verunsichert manchen. Der Prophet am Ende des Buches Jesaja setzt 
seine Trostbotschaft  „Tröstet,  tröstet  mein Volk.“ (Jes.  40,1) fort  und eröffnet  neue 
weibliche Facetten im Handeln Gottes: „Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter 
tröstet.“ Beim Geburtsvorgang des neuen Volk Gottes gelten neue Regeln. Jerusalem, 
Ort des Untergangs, wird zu einem Ort des Trostes und Neubeginns. Dieser Trost gilt  
auch denen, die sich um die Zukunft  Jerusalems Sorge machen,  aber  darüber das 
menschliche Handeln nicht vergessen.
Gott  bleibt  nicht  der  Unnahbare,  sondern  wendet  sich  seinem  Volk  in  ihrer 
aus�weglosen Situation zu so wie eine Mutter. Sein Trost befreit, gibt Grund unter die 
Füße und führt immer zum anderen Menschen. - Der tröstende Gott und ermutigende 
Menschen mögen uns im neuen Jahr begleiten.

Pfarrer Burkhard Nitzsche



Jugendseiten

Die erste Churchnight zur Feier des Reformationstages
Vom 30. auf den 31. Oktober haben wir in den Reformationstag reingefeiert! Los ging‘s 
in  der  extravagant  erleuchteten  Marienkirche  mit  einem  Jugendgottesdienst  zum 
Thema  „Dein  Bild“,  bei  dem  wir  uns  mit  unseren  Gottesbildern  passend  zum 
Themenjahr der Lutherdekade „Reformation und Bild“ beschäftigt haben. Das wurde in 
den  anschließenden  Stationen  vertieft,  bei  denen  Licht-Fotos  und  Kunst  gemacht, 
Kerzen angezündet und Gebets-Schiffchen gebastelt werden konnten. Außerdem gab 
es  ein Reformationsquiz  und eine Glaubenswand, an der über das eigene Bild von 
Kirche und Glaube diskutiert wurde.
Den  vorläufigen  Abschluss  des  Abends  bildete  eine  besinnliche  Taizé-Andacht  im 
Kerzenschein. Die Nacht haben dann ca. 50 Jugendliche mit uns im Kirchgemeindehaus 
verbracht. Den tatsächlichen Abschluss bildeten ein großes Reformationsfrühstück in 
der OASE und der gemeinsame Besuch des Gottesdienstes in der Marienkirche.
Danke an alle  fleißigen Helfer  und Ermöglicher,  vor  allem aber an die  JG Graupa-
Liebethal und Pirna! Das war groß 

Ju.Kon on Tour
Es ist endlich wieder so weit! Vom 6. – 12. Februar fahren wir wieder einmal nach 
Hirschluch  bei  Berlin.  Zusammen  mit  ca.  200  Konfirmanden,  Jugendlichen  und 
Mitarbeitern  unseres  Kirchenbezirkes  erleben  wir  eine  intensive  Woche  unter  dem 
Thema „Bist du bei Trost?“. Es wird wieder viele Workshops, den Ausflug nach Berlin 
und Gute-Nacht-Post geben .

Termine
11. Dezember Jugo in Pirna, St. Kunigunde, 19.00 Uhr
19. Dezember Sing&Pray in der OASE, ab 15.30 Uhr
24. Dezember Hirtenfeuer in Liebethal, ab 22.00 Uhr
22. Januar Jugo im Kino in Königstein, 19.00 Uhr
26. Januar JG-Spezial in Pirna, 18.00 Uhr



Kinderseite

Wir feiern wieder Minigottesdienste und laden dazu ganz herzlich die Kinder ab 
2  Jahren  und  ihre  Familien  ein  so  wie  alle,  die  einmal  einen  etwas  anderen 
Gottesdienst erleben wollen: mit viel Bewegung und fröhlichen Liedern.

Am 11. Dezember wird es zugleich besinnlich und spannend, wenn wir miterleben, 
wie das Hirtenkind Simon sein verschwundenes Lamm sucht. Ganz allein macht er sich 
in der dunklen Nacht auf den Weg und findet… etwas ganz Besonderes.

Am 23. Januar bauen wir ein großes Schiff und spielen die Geschichte von Noah und 
seiner Arche. Hier werden große kleine Baumeister und liebevolle (Kuschel)-tierpfleger 
dringend gebraucht.
Bringt bitte ganz viele Kuscheltiere mit!
Die Minigottesdienste finden statt

Freitags um 17 Uhr in der Kirche Graupa.
Haben Sie noch Fragen? Hätten Sie Lust, sich an der Vorbereitung zu beteiligen? Dann 
rufen Sie mich bitte an: Heike Meisel, 03514417782

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Familienfreizeit vom 11.- 13. Dezember
Im Rüstzeitheim in Rosenthal

„Stille im Advent“

Mitten in der Hektik der Adventszeit wollen wir ein Wochenende durchatmen und uns 
bewusst und mit viel Ruhe auf Weihnachten einstimmen. Wir werden gemeinsam eine 
schöne Zeit erleben, miteinander spielen und basteln, Musik machen und einen 
Gottesdienst feiern.
Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bitte ganz schnell bei mir für weitere 
Informationen und die Anmeldung.
Ich freue mich schon sehr auf 2 stimmungsvolle Tage,
Heike Meisel



Kinder helfen Kindern -- Sternsingen 2016 -- Kinder helfen Kindern 

Am  5. Januar  eröffnen die Christenlehrekinder  als Heilige Könige im Diakonischen 
Altenzentrum Graupa  die  Sternsingeraktion  2016 in  unserer  Gemeinde.  In  den 
Dörfern unserer Gemeinde sind sie am Sonnabend, dem 9. Januar unterwegs, bringen 
Gottes Segen und gute Wünsche für das neue Jahr. 

Mit  der  Sammlung werden  wir  weiterhin  die  Arbeit  von Siyabonga  und Kenosis  in 
Südafrika unterstützt, mit denen die Kirchgemeinde Graupa-Liebethal eine langjährige 
Verbindung hat. Beide Organisationen helfen Kindern in Südafrika, deren Leben durch 
HIV/AIDS  überschattet  ist.  Viele  von  Ihnen  haben  ihre  Eltern  und  weitere 
Familienangehörige  verloren  und  wachsen  in  einer  Welt  auf,  in  der  neben  den 
Herausforderungen  des  Alltags  die  Schule  nur  wenig  Platz  hat.  Ein  guter 
Schulabschluss, Motivation und die Entwicklung eigener Fähigkeiten sind der Weg, um 
dem  Teufelskreis  von  mangelnder  Bildung,  Arbeitslosigkeit,  Kriminalität  und 
Drogenkonsum auszubrechen.
Das Zentrum von Kenosis hat in den vergangenen zwei Jahren eine sehr kritische Zeit  
durchlaufen und z.B. die Auflösung und den Verkauf des Kenosis Retreat Centers seine 
finanzielle  Situation etwas entspannt.  Die  Finanzverwaltung wurde in professionelle 
Hände gegeben, ein neuer Teilzeit-Manager eingestellt und Schritte für eine bessere 
Kommunikation  und  Öffentlichkeitsarbeit  eingeleitet.  Über  den  in  Deutschland 
arbeitenden Verein YeboYes e.V. in Mainz wird der Kontakt nach Deutschland gehalten 
und auch ein Jahresbericht veröffentlicht, der demnächst auch auf unserer Website 
erscheinen soll. (http://www.yeboyes.de) 
Die  Arbeit  von  Siyabonga  wächst  und  gedeiht  hervorragend.  Ein  guter  und 
regelmäßiger Schulbesuch ist in den Townships Südafrikas keine Selbstverständlichkeit. 
Siyabonga unterstützt Familien und ihre Kinder von der Vorschulerziehung, über die 
Förderung von Grundschülern und Gymnasiasten bis hin zur Berufsvorbereitung und 
Erwachsenenbildung.  Ein  umfangreicher  Jahresbericht  informiert  detailliert  über  die 
Arbeit von Siyabonga. (http://www.siyabonga.org/de) 
Wir danken allen, die sich auch bei der diesjährigen Sternsingeraktion engagieren: Den 
Kindern für ihren Einsatz in den Häusern, den Eltern, die sie begleiten und allen, die  
uns durch ihre Spende unterstützen. 

Pfarrer Burkhard Nitzsche

http://www.yeboyes.de/
http://www.siyabonga.org/de


Abendmahl mit Kinder

Liebe Gemeinde, sehr geehrte Eltern, liebe Kinder,

schon  vor  einigen  Jahren  hat  die  Ev.-Luth.  Landessynode  beschlossen,  dass  auch 
getaufte Kinder am Abendmahl teilnehmen dürfen. Sie sollen jedoch ihrem Alter gemäß 
darauf vorbereitet werden. In vielen Gemeinden im Kirchenbezirk Pirna sind bereits 
Kinder zum Abendmahl eingeladen und auch in unserer Kirchgemeinde gab es zum 
Abendmahl mit Kindern in der Vergangenheit bereits Überlegungen. Wir wollen dieses 
Thema neu aufgreifen. Dieser Artikel im Gemeindebrief und ein Gemeindeabend am 
Mittwoch, den 16. März 2016 um 19.30 Uhr sollen biblisch-theologische Anregungen 
geben, über die Bedeutung des Abendmahls nachzudenken und auch die Frage nach 
dem Abendmahl mit Kindern in den Blick zu nehmen. Damit soll gleichermaßen eine 
Diskussion  und  Willensbildung  in  der  Gemeinde  Graupa-Liebetal  in  Gang  gesetzt 
werden.  Im  Ergebnis  dieser  Willensbildung  wird  der  Kirchenvorstand  einen 
entsprechenden  Beschluss  fassen,  ob  die  erste  Abendmahlsfeier  mit  Kindern 
voraussichtlich im Frühjahr 2017 oder zu einem späteren Zeitpunkt stattfinden kann.

Dazu einige hoffentlich klärende Gedanken: Es geht nicht um ein Kinderabendmahl, 
sondern  um  ein  Abendmahl,  bei  dem  Kinder  dabei  sein  dürfen. „Abendmahl  mit 
Kindern“ heißt, Kinder sollen ganz zur Gemeinde dazu gehören. Wie die Erwachsenen, 
die Jungen und Alten gehören Kinder zur Familie Gottes, zur Gemeinde. Abendmahl  
bekommen heißt, Teil haben am Leib Christi, dazugehören zum Leib Christi. 
Die Herbstsynode 2013 hat folgende Neufassung der Regelung zum Abendmahl mit 
Kindern beschlossen:

- Teilnahme getaufter Kinder ab Schuleintritt 
- Erstabendmahl zu festem Zeitpunkt im Kirchenjahr
- Erstabendmahl  hat  eine  Unterweisung  nach  landeskirchlicher  Vorgabe 

vorauszugehen
- Teilnahme von Kindern in Begleitung von Eltern oder Paten
- Kinder, die nicht am Abendmahl teilnehmen, werden gesegnet

Der  Kirchenvorstand  bittet  die  Gemeinde  darum,  sich  mit  der  Thematik 
auseinanderzusetzen, so dass am Ende der Willensbildung eine Grundlage für einen 
Kirchenvorstandsbeschluss vorliegt, der diesen Prozess umsetzt.

Tobias Klotzsche, Heike Meisel, Burkhard Nitzsche



              

Gottesdienst Mittwoch, 23.12., 16.00 Uhr
Krippenspiel Christenlehrekinder
Dienstag, 05.01., 15.30 Uhr
Aussendung der Sternsinger

Diakonisches 
Altenzentrum 

Abendmahlsgottesdien
st

Dienstag, 10.30 Uhr
08.12./ 19.01.

Diakonisches 
Altenzentrum

Stunde der Gemeinde Dienstag, 10.30 Uhr
01.12. / 15.12./ 12.01./ 26.01.

Diakonisches 
Altenzentrum 

Bibelstunde Donnerstag, 16.30 Uhr
03.12./ 17.12./ 14.01./ 28.01.

Diakonisches 
Altenzentrum 

Seniorenkreis Graupa Montag,  14.00 Uhr
14.12. / 11.01.2016

Pfarrhaus
Graupa

Frauendienst Liebethal
(offen auch für Männer)

Dienstag, 14.00 Uhr
14.12. in Graupa
12.01.2016

Pfarrhaus
Jugendgästeha
us

Liebethaler 
GrundGedanken

Dienstag, 19.30 Uhr
01.12. / 05.01.2016

Kirche Liebethal, 
Hintereingang, 
Raum über der 
Sakristei

Junge Gemeinde Donnerstag, 18.30 Uhr Pfarrhaus

Konfirmanden Klasse 7
                        Klasse 8

Krippenspiel, ab 6.1.16 - Mi 17.00 
Krippenspiel, ab 5.1.16 - Di 17.15

Marienkirche
Pfarrhaus

Christenlehre
Klasse 1 bis 3
Klasse 4 bis 6

Dienstag, 15 bis 16 Uhr
Dienstag, 16 bis 17 Uhr

Pfarrhaus
Pfarrhaus

Christenlehre
Klasse 1 bis 6 Donnerstag, 16.30 – 18 Uhr

14-tägig: 10.12. / 7.1. / 21.1./4.2.

Kindergarten 
Liebethal

Posaunenchor Dienstag 19.30 Uhr
Freitag   17.30 Uhr

Pfarrhaus

Offener Frauentreff Mittwoch, 9 – 11 Uhr
9.12. / 16.12./ 13.1./ 20.1.

Pfarrhaus



29.11.
Sonntag
1. Advent

10.30 Uhr Familiengottesdienst in Graupa
Pfarrer Burkhard Nitzsche, Prädikantin Heike Meisel

Kollekte: Arbeit mit Kindern (verbleibt in der Kirchgemeinde)

06.12.
Sonntag
2. Advent  10.30 Uhr Gottesdienst in Liebethal   

                      Pfarrer Burkhard Nitzsche
                      Kollekte: eigene Gemeinde

13.12.
Sonntag
3. Advent

10.30 Uhr Gottesdienst in Graupa  

mit Vokalensemble „Die Krachblüten“
Pfarrer Burkhard Nitzsche

 Kollekte: eigene Gemeinde

20.12.
Sonntag
4. Advent

   10.30 Uhr Gottesdienst in Liebethal  

                        Pfarrer Burkhard Nitzsche

                        Kollekte: eigene Gemeinde
 

+

23.12.
Mittwoch

16.00 Uhr Krippenspiel der Christenlehrekinder
im Diakonischen Altenzentrum

Pfarrer Burkhard Nitzsche, Prädikantin Heike Meisel
Kollekte: eigene Gemeinde

24.12.
Donnerstag

in Graupa:
15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Christenlehrekinder

16.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Konfirmanden

18.00 Uhr Christvesper mit Abendmahl 
                      musikalisch gestaltet vom Posaunenchor Graupa
23.00 Uhr Christnacht



Heilig Abend in Liebethal:
15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
22.00 Uhr Quempas-Christnacht anschließend 
                  Hirtenfeuer im Pfarrgarten

Die Kollekten am Heilig Abend sind bestimmt für:
25 % Ökumenische Arbeitsgruppe Flüchtlingshilfe Pirna

25 % Jugendorganisation „A.C. Patria“ in Kaunas (Litauen)
50 % Aufgaben in unserer eigenen Gemeinde

25.12.
Freitag

1. Weihnachtstag

10.00 Uhr Festgottesdienst in Graupa
Pfarrer Burkhard Nitzsche
Kollekte: eigene Gemeinde

26.12.
Samstag

2. Weihnachtstag

10.00 Uhr Festgottesdienst in Liebethal
Pfarrer Burkhard Nitzsche

Kollekte: Katastrophenhilfe und Hilfe für Kirchen in Osteuropa

31.12.
Donnerstag

Silvester

15.00 Uhr Gottesdienst in Liebethal
Pfarrer Burkhard Nitzsche
Kollekte: eigene Gemeinde

17.00 Uhr Gottesdienst in Graupa
Pfarrer Burkhard Nitzsche
Kollekte: eigene Gemeinde

01.01.2016
Freitag
Neujahr

15.00 Uhr Gottesdienst in der Weinbergkirche Pillnitz
Pfarrerin Ulrike Birkner-Kettenacker, Pfarrer Burkhard Nitzsche

Kollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD

03.01.
Sonntag

9.00 Uhr Gottesdienst in Liebethal
Pfarrer Burkhard Nitzsche
Kollekte: eigene Gemeinde

05.01.
Dienstag

15.30 Uhr Aussendung der Sternsinger
 im Diakonischen Altenzentrum

Pfarrer Burkhard Nitzsche, Prädikantin Heike Meisel

10.01.
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst in Graupa

Empfang der Sternsinger
Pfarrer Burkhard Nitzsche,  Prädikantin Heike Meisel

Kollekte: Siyabonga / Kenosis 



17.01.
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst in Liebethal  
Pfarrer Cornelius Epperlein
Kollekte: eigene Gemeinde

24.01.
Sonntag

9.00 Uhr Gottesdienst in Graupa
Pfarrer Cornelius Epperlein

Kollekte: Bibelverbreitung-Weltbibelhilfe

31.01.
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst in Liebethal
Prädikantin Heike Meisel

Kollekte: eigene Gemeinde

07.02.
Sonntag

9.00 Uhr Gottesdienst in Graupa
Pfarrer Cornelius Epperlein
Kollekte: eigene Gemeinde

Fahrdienst zum Gottesdienst:  Matthias Piel  Tel.: 03501-460669

  Den die Hirten lobeten sehre
  Quempas und Hirtenfeuer zu Heiligabend in Liebethal

Wer  in  der  Heiligen  Nacht  gern  nochmal  zur  kurzen  Andacht  und  zum 
gemeinsamen  Singen  in  unserer  Gemeinde  zusammenkommen  möchte  ist 
dazu herzlich um 22 Uhr in die Kirche Liebethal eingeladen. Dabei soll auch 
„Der Quempas“ gesungen werden. Alle, die gern mal unverbindlich in einem 
kleinen  Chor  singen  wollen  haben  bei  diesem  leichten  Satz  von  Michael 
Praetorius die Gelegenheit. Es gibt vorher 2 Proben (10.+23.12.15; 19.30 Uhr) 
dazu in der Kirche Liebethal.
Im Anschluss an die Andacht in der Kirche empfängt uns Familie Anacker am 
Hirtenfeuer im Pfarrgarten Liebethal zum fröhlichen Beisammensein.

 Ausschuss Offene Kirche Liebethal

 Nun s(w)inget und seid froh
Musikalischer Gottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag in Liebethal

In  jüngster  Zeit  sind in  der  Kirche  Liebethal  öfter  auch jazzige  Klänge zu 
hören.  So  wird  es  dieses  Jahr  auch  am  2.  Weihnachtsfeiertag  sein.  Alle 
Liebhaber der beswingten Musik können in diesem Gottesdienst die bekannten 
Weihnachtschoräle einmal etwas anders arrangiert erleben. 
Es spielt Armin Groß und Band.

Ausschuss Offene Kirche Liebethal



Der Zug der Könige
Autor Christian Lehnert liest zum Liebethaler GrundGedanken

Eine  musikalische  Lesung mit  Christian  Lehnert  (Gedichte  und  Prosa)  und 
Friederike Lehnert (Barockvioline) ist am 5. Januar 2016 um 19.30 Uhr in 
der Kirche Liebethal im Rahmen des Liebethaler GrundGedanken zu erleben.
Christian Lehnert ist Dichter und zugleich evangelischer Pfarrer. Beide Berufe 
gehören für ihn zusammen: In seiner Lyrik schafft Lehnert Gedanken- und 
Glaubensorte, die über sich hinaus weisen [Deutschlandradio Kultur].

     Ausschuss Offene Kirche Liebethal

Liebethaler Grundton 2015 und 2016 wieder
Mit ihren 10 Saiten begann das Zwei-Mann Orchester Tom Götze (Bass) und 
Stephan Bormann (Gitarre) am Freitag den 09.10. den Liebethaler Grundton. 
Sie begeisterten das Publikum mit ihrer Leidenschaft zur Musik und erzeugten 
einzigartige Klangwelten, von rhythmisch mitreißend bis sanft, fast meditativ. 
Der Kirchenraum wirkte abends sehr anheimelnd und erschien immer wieder 
in anderen Farben.
Samstag rockte „Wildes Holz“ die gut gefüllte Liebethaler Kirche. Drei Männer, 
die mit ihrem Können auf Bass, Gitarre und unzähligen Flöten überzeugten, 
transportierten aber vor allem den Spaß und die Freude an der Musik.
Um den reinen Männerabenden etwas entgegen zu setzen, begeisterten am 
Sonntag im Musik-Gottesdienst die jungen Frauen des Weltmusikensembles 
der  Musikschule  Sächsische  Schweiz  e.V.  mit  Musik  aus  aller  Welt. 
Beeindruckend war ihr Können auf vielfältigen Instrumenten. Besonders war 
für  mich  der  Moment,  als  sie  mit  Klangschalen den Kirchenraum in  einen 
Klangteppich aus Tönen verwandelten. Es war wie getragen werden in einem 
Meer aus Klangwellen. Der donnernde Applaus sprach in allen Konzerten für 
sich, ebenso wie die Tatsache, dass die Spenden ausreichten, um die Kosten 
für die Künstler zu decken.
Das ermuntert unsere Gruppe, „Offene Kirche Liebethal“ auch den 5. Liebe-
thaler Grundton mit folgendem Programm ins Leben zu bringen, zu dem Sie 
wieder herzlich eingeladen sind.
Freitag 23.09.2016 19.00 Uhr „Zwischen Bach und Jazz“ mit  Ullrich Thiem 
(Cello/Gesang) und Andreas Böttcher (Vibraphon/Orgel)
Samstag  24.09.2016  19.00  Uhr  „Bachialromatik  –  Jazzlust  trifft 
Soultemperierte Pascal“ Pascal von Wroblewsky, Micha Winkler und Reinmar 
Henschke
Sonntag  25.09.2016  10.00  Uhr  Jazz-Gottesdienst  mit  dem  Posaunenchor 
Graupa & Jazzband

Janet Räubig



1
2    Kirchenmusik in unseren Gemeinden

  
Samstag, 12.12.2015, 16:00 Uhr, Stadtkirche St. Marien Pirna

J. S. Bach: Weihnachtsoratorium, Kantaten 1 - 3
Nora Conrad – Sopran, Susann Jakobi - Alt 

Michael Schaffrath – Tenor, Daniel Blumenschein - Bass 
Kantorei und Kurrende St. Marien, Elbland Philharmonie Sachsen 

Leitung: KMD Thomas Meyer

                                        
Samstag, 19.12.2015, 16:00 Uhr, Kirche Graupa

Weihnachtskonzert – Richard Wagnerchor e.V. Graupa

                                      
Donnerstag, 31.12.2015, 23:00 Uhr, Stadtkirche St. Marien Pirna

Orgelkonzert mit Andacht zum Jahreswechsel
Orgel: KMD Thomas Meyer , Eintritt frei!

  Sonntag, 03.01.2016 16:00 Uhr, Stadtkirche St. Marien Pirna
J. S. Bach: Weihnachtsoratorium, Kantaten 4 - 6

Nora Conrad – Sopran, Annekatrin Laabs - Alt 
Dan Martin – Tenor, Matthias Weichert - Bass 

Kantorei St. Marien, Elbland Philharmonie Sachsen 
Leitung: KMD Thomas Meyer

Posaunenchor im Advent 2015
Als  ich  im September  2015  in  der  Gemeindeversammlung über  die  Arbeit  unseres 
Posaunenchores berichtete ist mir aufgefallen, dass wir in den Wochen zwischen dem 
1. Advent und dem Weihnachtsfest ungefähr so viele Termine bestreiten wie sonst über 
das gesamte Kalenderjahr verteilt. Das ist einerseits anstrengend und fordert von jeder 
einzelnen/jedem einzelnen BläserIn eine Menge Einsatzbereitschaft. Aber andererseits 
ist es eine ganz schöne Zeit für uns. Wir können mit unseren Instrumenten von der 
Erwartung und vom Kommen Jesu in die Welt erzählen, wir können die frohe Botschaft 
hörbar und v.a. auch fühlbar machen. Und wenn wir in der Vesper am 24.12. zum 
gefühlt einhundertsten Mal „Oh du fröhliche“ blasen, spätestens dann ist das Christfest  
in unseren Herzen angekommen     … der Posaunenchor Graupa

http://www.kirche-pirna.de/Kirchenmusik/Musikveranstaltungen/4166/?vid=930
http://www.kirche-pirna.de/Kirchenmusik/Musikveranstaltungen/4166/?vid=797
http://www.kirche-pirna.de/Kirchenmusik/Musikveranstaltungen/4166/?vid=795


Besondere Einladung zur Adventsmusik     
zusammen mit dem Laurentius-Posaunenchor musizieren wir Graupaer Bläser 
am Sonntag 13.12.2015, 17 Uhr in die Markuskirche in Dresden Pieschen 
am Markusplatz.

Herzliche Einladung zu allen unseren Bläsereinsätzen:
27.11. 17:00Uhr Schule Graupa
28.11. 15:00 Uhr Weihnachtsmarkt Liebethal
04.12. 16:45 Uhr Seniorenweihnacht Copitz
05.12. 13:45 Uhr         Familie Meurer Pillnitz / 14:00 Uhr Dorfpl. Oberpoyritz 

16:00 Uhr         Schloß Graupa / 17:00 Uhr Dorfplatz Bonnewitz / 
18:00 Uhr         Röckelring

11.12. 17:30 Uhr Diakonisches Altenzentrum Graupa
13.12. 17:00 Uhr Markuskirche Dresden Pieschen
15.12. 18:30 Uhr Birkwitz
18.12. 19:00 Uhr Fahrrad-Tietz Pillnitz
24.12. 18:00 Uhr Vesper Kirche Graupa

Die Spenden, die wir bei all diesen Einsätzen mit unserer Büchse einsammeln 
werden, wollen wir wieder teilen und erneut zu 50% an den Verein Brass for 
Peace weitergeben, der trotz der Zunahme der Spannungen zwischen Israel 
und Palästina vor Ort wichtige Friedensarbeit mit Hilfe der Bläserarbeit leistet. 
Für mehr Informationen: www.brass-for-peace.de 

http://www.brass-for-peace.de/


Offener Adventskalender „Lichter im Advent“ 2015
Schön,  dass  es  auch  in  diesem  Jahr  in  unserer  Gemeinde  Gelegenheiten  für 
Begegnungen  beim  Offenen  Adventskalender  geben  wird.  Herzlichen  Dank  den 
Gastgebern  und  Herrn  Gerd  Döge  für  die  Terminkoordinierung.  An  den  folgenden 
Tagen  wird  in  der  Zeit  von  19.00  -  19.45  Uhr  zum  Offenen  Adventskalender  
eingeladen:

Ort Ausgestaltet von 
Do. 3.12. Graupa, Borsbergstr. 32 Familie Burkhard Nitzsche
So. 6.12. Graupa, Richard-Wagner-Str. 47 Familie Ralf Müller
Mo. 7.12. Birkwitz, Ahornstr. 22 Familie Stephan Leonhardi
Mi. 9.12. Kastanienallee 2, Kurzzeitpflege Diakonisches Altenzentrum
Do. 10.12. Kirche Graupa Junge Gemeinde
Fr. 11.12. Graupa, Bonnewitzer Str. 20 Familie Rainer Gemballa
So. 13.12. Liebethal, Bei der Liebethaler Kirche 19 Familie Gerd Anacker
Mo. 14.12. Liebethal, Bei der Liebethaler Kirche 1 Familie Janet Räubig
Di. 15.12. Birkwitz, Birkwitzer Mittelweg 15 , 

dem nach Adventsblasen
Familie Gerd Döge

Mi. 16.12. Kastanienallee 2, Vollstationäre Pflege Diakonisches Altenzentrum 
Do. 17.12. Graupa, Schönfelder Weg von 

Bonnewitzer Straße aus ca. 200m links 
Herr Ralf Müller, 
Sternwarte Graupa

Fr. 18.12. Liebethal, Porschendorfer Str. 6 Familie Armin Groß 
So. 20.12. Liebethal, Porschendorfer Str. 1 Familie Mross / Piel

Mitarbeiterabend für die haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter
Das Leben unserer Kirchgemeinde ist ganz maßgeblich von den Menschen geprägt, die 
in  ihr  mitarbeiten.  Nur  durch  das  Miteinander  von  haupt-  und  ehrenamtlichen 
Mitarbeitern können die vielen Aufgaben bewältigt werden, die innerhalb der Gemeinde 
zu leisten sind.  Bei  regelmäßen Diensten und einzelnen Projekten  sind es  über 80 
Gemeindeglieder, die sich in unserer Kirchgemeinde engagieren. Beim Mitarbeiterabend 
im Jugendgästehaus Liebethal am Sonntag, den 31.1.2016 wollen wir dankbar auf das 
Jahr 2015 zurückschauen.

Seniorenadvent im Kirchgemeindezentrum Pirna-Copitz
Die Seniorinnen und Senioren der Kirchgemeinde Graupa-Liebethal 
sind  am  Dienstag,  dem  8.  Dezember  2015,  um  15  Uhr  zum 
Seniorenadvent  eingeladen,  den  wir  gemeinsam  mit 
Gemeindegliedern aus unseren Schwesterkirchgemeinden feiern. Ein 
Programm  der  Evangelischen  Mittelschule,  das  weihnachtliche 

Theaterstück, gemeinsames Singen und Kaffeetrinken in adventlicher Stimmung dürfen 
bei diesem Nachmittag nicht fehlen. Und:  Sie dürfen nicht fehlen! Damit wir planen 
können. verschicken wir Einladungsschreiben mit einem Rückantwortschein. 
Bitte melden Sie sich in jedem Fall über das Pfarramt in Graupa per Rückantwort, E-
Mail oder Telefon an (03501 – 54 82 42)



Fürbitten 
in unserem Gebet denken wir an Gemeindeglieder, die im Oktober 
und November einen 
besonderen Geburtstag feierten

Lobe den HERRN, meine Seele, und was in mir ist, seinen heiligen Namen!
Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiß nicht, was er dir Gutes getan hat
Psalm 103, 1f

getauft wurde

 

getraut wurden 

Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht,
sondern der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit. 2. Timotheus 1, 7

wir denken an die verstorbenen Gemeindeglieder

Selig sind, die nicht sehen und doch glauben! Johannes 20, 29



Gemeindeversammlung
Der Kirchenvorstand hat sich mit den Ergebnissen und Anregungen aus der 
Gemeindeversammlung  am  20.9.15  beschäftigt  und  wird  die 
Gemeindeversammlung wieder als regelmäßige Einrichtung zur gemeinsamen 
Gestaltung  unseres  Gemeindelebens  in  Anwendung  bringen.  Die  nächste 
Gemeindeversammlung soll am 23.10.2016 stattfinden

Friedhofsmitarbeiter
Zum 1.11.2015 wurde Herr Dieter Johne als weiterer Friedhofsmitarbeiter für 
den Friedhof Graupa eingestellt. 

Regenwasserableitung Friedhof Liebethal
Zur  vorschriftmäßigen  Ableitung  von  Regenwasser/Oberflächenwasser  im 
Eingangsbereich  des  Liebethaler  Friedhofs  wurde  eine  entsprechende 
Baumaßnahme beschlossen und durchgeführt.

Neu in unserer Gemeinde: Praktikant Tobias Klotzsche

Liebe Gemeinde, 
mein  Name  ist  Tobias  Klotzsche,  und  ich  freue  mich  in  Graupa  ein  6-monatiges 
Berufspraktikum absolvieren zu dürfen. Ich bin 25 Jahre alt, frisch verheiratet und 
habe vor kurzem meinen Bachelor an der Evangelischen Hochschule  Moritzburg in 
Religionspädagogik  mit  sozialarbeiterischem  Profil  gemacht.  In  der  Zeit  von 
September 2015 bis Februar 2016 werde ich sowohl selbstständig, als auch durch 
Unterstützung meiner  Mentorin  Frau Meisel  Christenlehrestunden halten.  Weiterhin 
werde  ich  in  Langenwolmsdorf  zwei  Religionsstunden  an  der  Grundschule 
übernehmen, sowie in Pirna und Graupa die Jugendarbeit mitgestalten dürfen. 
Die Zeit im Berufspraktikum werde ich nutzen, um in der Gemeinde an verschiedenen 
Stellen  mit  thematischen,  kreativen  und  musikalischen  Impulsen  die  Liebe  Gottes 
weiterzugeben.  Es  wird  eine  spannende  Zeit  für  mich  werden,  in  der  ich  das 
praktische Berufsleben eines Gemeindepädagogen kennenlernen darf.
Ich  freue  mich  auf  die  gemeinsame  Zusammenarbeit  und  auf  viele  spannende 
Erfahrungen. Somit verbleibe ich freundlich grüßend, Tobias Klotzsche
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